
Projektvorstellung

Kolping Uganda



Uganda – Das Land

• Hauptstadt: Kampala (circa 1,4 Millionen 
Einwohner) 

• Einwohner: 33,4 Millionen 

• Altersstruktur: 48% unter 15 Jahre,  2,5% <= 65 
Jahre  

• Altersstruktur: 48% unter 15 Jahre,  2,5% <= 65 
Jahre  

• Lebenserwartung: 53 Jahre  

• Religionen: überwiegend christlich (ca. 45% 
katholisch, ca. 35% anglikanisch), ca. 10% 
Moslems 



Uganda – Die Versorgung

• Bruttonationaleinkommen: je  Einwohner 420 US-Dollar  

• Anteil der Bevölkerung mit weniger als 1,25 US$ pro Tag: 
52% 

• Unterernährte Bevölkerung:  21%

• Anteil der Kinderarbeit (zwischen 5 und 14 Jahren): 36% 

• Anteil der Kind er im schulpflichtigen Alter, die eine • Anteil der Kind er im schulpflichtigen Alter, die eine 
Grundschule besuchen: 82%

• Anteil der Menschen, die lesen und schreiben können: 86%  

• Aidswaisen: 1,2 Mio. 

• Anteil der Bevölkerung mit angemessenem Zugang zu 
Trinkwasser: 68% 



Kolpingwerk Uganda

• Der Nationalverband Kolping Uganda:

offiziell gegründet 1980; über 10.000 Mitglieder in 327 
Kolpingsfamilien.  

• Kernaktivitäten : 
– Aus- und  Fortbildungsprogramme, abgestimmt auf die Bedürfnisse – Aus- und  Fortbildungsprogramme, abgestimmt auf die Bedürfnisse 

der jeweiligen  Gemeinschaft (z.B. ökologischer Landbau)

– soziale Dienstleistungen

(Woman and Health Programme (Programm "Frau und Gesundheit„)) 

– Kleinkredite zur Unterstützung unternehmerischer Aktivitäten        
(KEDEP = Unternehmer-Förderungsprogramm) 

– Kolping-Bildungszentren und Kolpinghäuser für Mitglieder wie auch 
für Nichtmitglieder und Internetcafés



Hilfe zur Selbsthilfe

Projekte auf lokaler Ebene:

• Spar- und Kreditprogramme: Nach Ansparen kleinerer Geldbeträge in der 
Kolpingsfamilie werden Kleinstkredite gewährt (KEDEP)

• Projekte zur nachhaltigen Landwirtschaft: Fortbildungen zu modernen 
Verfahren in der Viehzucht und im Ackerbau.

• Klein- und Milchvieh-Projekte: Zur Verbesserung der Ernährungs- und • Klein- und Milchvieh-Projekte: Zur Verbesserung der Ernährungs- und 
Einkommenssituation der Familien und Düngergewinnung für die Felder.

• Frauen- und Jugendprogramme: Lebensbedingungen dieser Gruppen 
verbessern und Kolpingmitglieder gewinnen.

• Berufsausbildungsprogramme

• Bereitstellung von Wasserzisternen zur Sicherung der Wasserversorgung



Das Projekt:

Kleinvieh: Bessere Ernährung und ein 

zusätzlicher Verdienst  

• Haltung von Kleintieren sehr einfach (Hühner, 

Kaninchen, Schweine, Ziegen)

• Alternative zum Landbau• Alternative zum Landbau

• Düngemittel für die Felder

• Schulung der Bauern in Tierhaltung, Kompostierung 

und Düngerherstellung und –Verwendung

• Tiererzeugnisse können verkauft werden

• Aufbau einer kleinen Herde



Kosten

Huhn/ Kaninchen: 5 - 10 Euro

Schwein: 40 Euro

Milchziege: 120 -180 Euro

Finanzierung jeweils

über Spenden.


